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%uè einer pfarrr^errlidben

SSdf^nadbtaprebigt
Gin rtahteê ©efd)id)td)cn

3n einem ^farrborfe unroeit beê SBobenfeeë

fagte ein Pfarrer in feiner SBeibnacbtëprebtgt :

fo ift bie beutige materialiftifrhe SBelt: bie

©cbiebereien unb bie SBurhereien ftnb foroeit

gebtcbçn, baf: ftd) j. S3. in Seutfrhlanb bie

àïmern Seute niebt einmai mebr ein Gbrift=

bäumchen, baê minbeftenê 600 SEJîarf foftet,
leiften fönnen. Siefen Sujruê geftatten ftd)

nur nocb bte ©cbiebet, 3Bucberer unb fric
Suben

Ser gleiche ^farrberr antwortete f. 3t. auf
bie Grrmabnung beê Âircbenrateê, ftd) etroaë

mebr jufammenjunebmen unb bte *Prebigten

beffer ju ftubieren, benn ber SSefud) beë ©otteê=

bienfteê laffe benn bod) auferorbentlid) ju roün=

fd)en übrig : Saë ifd) mer glid), i baë jo
nöb Dom ©toef".

&er @l)riftbûum tm Scrutât
'Xch, ba flehet er ja roieber

obne ®lanj unb Sicht unb Steber,

obne jebeë Allerlei

ftebt er in bem ©artenbrei;

all Sobfmgen Sujaflingen

ift üerflungen, unb mit Singen

ift er meiftenteilê belaben

bie man non beê Aaufeê ïaben

in ben ©artenbof getan,

©acben, ad), eê greift mid) an

Seppicb unb bie nöt'gen Älopfer,

ftlafcben mit unb obne ©topfer,

Sretter ©à'cfe, atten Äram,

Sachen, ach, eë greift mich an

£>b, roie ift bie bracht öerganglicb,

unb baë golgenbe fo bänglich. «inben

<55erfoart ^auptmann^etent
SRinijtcr, Jtünftler, ^Profefforen,

Sic Blüten jeber äSiffcnfdbaft,
(Sie hatten alte ftd) oerfebrooren

Unb fpri^ten ihren ®eiftcëfaft.

Aaft jebe Siebe roarb $um SSlifc,

SSic rühmt man plöfslid) beine Sachen;
Sê roollte mancher nur cin 35té

ajeat für ftdt) felbft SRcïïamc machen!

Sie beutfcbe Sugcnb ift geteilt;
SSon manchen bift bu auêerforcn,
Sodb, fagen anbre unoerrocilt,
Su bätteft ihr S^ertraun ocrloicn.

So bift bu in ben leétcn Sagen

Jßeftimmt, im 9tubme ju erfaufen;
33errounbert roirft bu balb bid) fragen,
SBarum fie feine SMidhcr faufen

Eine grosse Wohltat erweisen
Sie Ihren Augen, wenn

Sie sich einen gui passenden
Klemmer oder eine Brille mit
Zeiss-Punktalgläsern
anschaffen. Zeiss-Punktal-
gläser besitzen für jeden Grad
von Fehlsichtigkeit die
wissenschaftlich errechnete, jeweils
zweckmässigste Durchbiegung

verbürgt durch eine in allen
Arbeitsgängen, vom ersten
Schliff bis zur letzten Politur
sorgfältig überwachte, peinlich
genaue Ausführung. Unter
vollkommener Anpassung an die
Beweglichkeit des menschlichen
Auges bieten daher Zeiss-
Punktalgläser ein angenehm
grosses Blickfeld mit gleich-
massig scharfen Bildern in
jeder Blickrichtung von der Mitte

bis zum Rande des Glases.

Punktalgläser
für Brillen und Klemmer
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Aus einer pfarrherrlichen

Weihnachtspredigt
Sin ir-àcS Gcschichlchcn

In einem Pfarrdorfe unweit des Bodensees

sagte ein Pfarrer in seiner Weihnachtspredigt:
so ist die heutige materialistische Welt: die

Schiebereien und die Wuchereien sind soweit

gediehe,», daß sich z. B. in Deutschland die

armem Leute nicht einmal mebr ein Cbrist-

bäumchen, das mindestens 6M Mark kostet,

leisten können. Diesen Luxus gestatten sich

nur noch die Schieber, Wucherer und die
Juden

Der gleiche Pfarrberr antwortete s. Zt. auf
die Ermabnung des Kirchenrates, sich etwas

mehr zusammenzunebmen und die Predigten
besser zu studieren, denn der Besuch des Gottesdienstes

lasse denn doch außerordentlich zu wünschen

übrig: Das isch mer glich, i bas jo
nöd vom Stock". x,-B,

Der Christbaum im Januar
Ach, da stehet er ja wieder

ohne Glanz und Licht und Lieder,

ohne jedes Allerlei

steht er in dem Gartenbrei ;

all Lobsingen Lujaklingen

ist verklungen, und mit Dingen
ist er meistenteils beladen

die man von des Hauses Laden

in den Gartenhof getan,

Sachen, ach, es greift mich an!

Teppich und die nöt'gen Klopfer,

Flaschen mit und obne Stopfer,
Bretter Sacke, alten Kram,

Sachen, ach, es greift mich an

Oh, wie ist die Pracht vergänglich,

und das Folgende so bänglich. «mde»

Gerhart Hauptmann-Feiern

Minister, Künstler, Professoren,

Dic Blüten jeder Wissenschaft,

Sie hatten alle sich verschworen

Und spritzten ihren Geistessaft.

Fast jede Rede ward zum Blitz,
Wie rühmt man plötzlich deine Sache»;
Es wollte mancher nur cin Bitz
Mal für sich selbst Reklame machen!

Die deutsche Jugend ist geteilt;
Von manchen bist du auserkoren,

Doch sagen andre unvcrwcilt,
Du hättest ibr Vertraun verloren.

So bist du in dcn letzten Tagen

Bestimmt, im Ruhme zu ersaufen;
Verwundert wirst du bald dich fragen,
Warum sie keine Bücher kaufen

I?ine grosse v/okitot erweisen" 5ie Ikren ^ugen, wenn
5ie sick einen gut possenäen
Klemmer oäer eine Drille mit
Tel5»i?u»IrtaI Gläser»
ansckaffen. ^eiss-k'unktsl-
gisser besitzen für leäen Lraä
von reklsicktigkeit ciie wissen-
scksktiick errecknete, jeweils
zweckmässigste Durchbiegung

verbürgt clurck eine in ollen
^rbeitsgöngen, vom ersten
Zckiiff bis zur letzten ?olitur
sorgfältig überwockte, peinlick
gensue ^uslcikrung. Unter voll-
kommener Anpassung an ciie
kewegiickkeit äes mensckiicken
^uges bieten äsker Zeiss-
?unktslgiöser ein ongenekm
grosses klicktelä mit gleick-
massig sckarfen IZiläern in
ieäer klickricktung von äer Glitte

bis zum ktonäe äes Lisses.

kiir kriNea uiiâ Klemmer
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arbeiten in ckorokte-
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